
Landkreis Lüchow-Dannenberg 08.06.2011
Der Landrat
32 - Ordnung

Sitzungsvorlage Nr.: 2011/100
Beschlussvorlage

Abfallwirtschaftskonzept für den Landkreis Lüchow-Dannenberg 2011 - 2015

Ausschuss Brandschutz, Bau, Abfall und Energie 17.05.2011 TOP    8
Kreisausschuss 06.06.2011 TOP   10
Kreistag 20.06.11 TOP

 

Beschlussvorschlag:
1.  Der Einwand der IHK LG-WOB und der Biosphärenreservatsverwaltung wird berücksichtigt.
     Die Anregung des LBU wird aufgegriffen.
2.  Das Abfallwirtschaftskonzept für den Landkreis Lüchow-Dannenberg für den Zeitraum
     2011-2015 wird beschlossen.

Sachverhalt:

Der Entwurf des Abfallwirtschaftskonzeptes (AWK), der in der Sitzung am 1. November  2010 
vorgestellt wurde, ist ins Verwaltungsverfahren gegeben worden und lag in der Zeit von Montag, dem 
24.01.2011 bis Montag, dem 7.02.2011 in den Samtgemeinden und deren Außenstellen, der 
Kreisverwaltung und in der Altmarkstraße 9 in Lüchow zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Zeitgleich wurden 23 Träger öffentlicher Belange (Gemeinden, Behörden, Vereine und Verbände) mit 
der Bitte um Abgabe einer Stellungnahme in Form von Einwänden oder Anregungen von der 
öffentlichen Auslegung bzw. durch Übersendung eines Entwurfes des Abfallwirtschaftskonzeptes 
unterrichtet. 

Innerhalb der Einwendungsfrist haben sich 10 Träger öffentlicher Belange zu dem AWK - Entwurf 
geäußert. Darunter waren 3 Schreiben mit Einwänden und Anregungen. Die Verwaltung hat diese 
Einwendungen und Anregungen zusammengefasst, kommentiert und die erforderlichen 
Beschlussvorschläge aufgelistet.

Anlagen:  
Abfallwirtschaftskonzept, Anlagen für das Abfallwirtschaftskonzept, Einwände zum AWK-Entwurf 

Finanzielle Auswirkungen:  
 

                                                  
____________________________

Ergebnisse der Vorberatungen/Beschlussempfehlungen: 

Kreisausschuss am   06.06  .2011  , TOP    1  0     einstimmig empfohlen

Ausschuss Brandschutz, Bau, Abfall und Energie   am   17.05.2011  , TOP    8   
Ja-Stimmen: 5  Nein-Stimmen: 1   mehrheitlich empfohlen
Der Einwand der IHK-Lüneburg-Wolfsburg wurde ins AWK eingearbeitet.

  


